
 

Meinungen zu Schlagfallen  

 

Datenbasis: 1.064 Befragte ab 18 Jahren 

Erhebungszeitraum: 3. bis 5. Juli 2018 

statistische Fehlertoleranz: +/- 3 Prozentpunkte 

Auftraggeber: PETA Deutschland e.V. 

 

 

In den meisten Bundesländern ist die Jagd auf Wildtiere mit sogenannten Schlag-

fallen erlaubt. Diese Schlagfallen werden von den Tieren durch einen Mechanismus 

ausgelöst und sollen sie theoretisch sofort töten. 

 

Nur etwa ein Fünftel (19 %) der Bundesbürger findet, dass diese Schlagfallen wei-

terhin erlaubt sein sollten. Die große Mehrheit (70 %) spricht sich für ein Verbot von 

Schlagfallen aus. 

 

Dass die Jagd mit Schlagfallen weiterhin erlaubt sein sollte, meinen Männer sowie 

die Anhänger der Union und der AfD überdurchschnittlich häufig. Die Anhänger 

der Linkspartei befürworten häufiger als der Durchschnitt aller Befragten ein Verbot 

von Schlagfallen. 
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 Meinungen zu Schlagfallen 

 

 

 Schlagfallen sollten 

 

 weiterhin verboten  weiß nicht/ 

 erlaubt sein werden keine Angabe 

        %              %              %           

 

 insgesamt 19 70 11 

 

 Ost 21 67 12 

 West 18 71 11 

  

 Männer 27 65 8 

 Frauen 11 76 13 

 

 18- bis 29-Jährige 25 64 11 

 30- bis 44-Jährige 23 65 12 

 45- bis 59-Jährige 17 73 10 

 60 Jahre und älter 14 74 12 

 

 Ortsgröße (Einwohner):  

- unter 5.000 21 69 10 

- 5.000 bis unter 20.000 21 71 8 

- 20.000 bis unter 100.000 17 71 12 

- 100.000 bis unter 500.000 18 70 12 

- 500.000 und mehr 17 70 13 

 

 Anhänger der: CDU/CSU 28 63 9 

   SPD 14 76 10 

 

   FDP 21 63 16 

 Linke  10 77 13 

 Grünen 15 70 15 

 AfD 26 66 8 
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